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D&B Risikoeinschatzung

Das Ausfallrisiko von Unternehmen vorhersagen.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.
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Einbetten:
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FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
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     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
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Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 104857600 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
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Die D&B
Risikoeinschatzung

Kreditentscheidungen sind immer mit Risiken verbunden. Nicht nur bei neuen — auch bei
bestehenden Kunden. Einerseits sollen moglichst hohe Umsitze erzielt werden, anderer-
seits aber auch keine Geschifte mit risikobehafteten Kunden abgeschlossen werden. Oft
ist es zudem schwierig, verlassliche Informationen zu den Unternehmen zu finden.

Um einen klaren Uberblick zu erhalten,
wie es um ein Unternehmen wirtschaft-
lich bestellt ist, missen zahlreiche Fakto-
ren bedacht werden. Sichern Sie deshalb
Ihre Kreditentscheidung sowie die Kon-
ditionen und Zahlungsziele ab — mit der
D&B Risikoeinschatzung.

So erkennen Sie Kreditrisiken rechtzeitig
und reduzieren Zahlungsausfalle bei be-
stehenden und neuen Geschaftspartnern.
Dank der umfassenden Datenbasis und
der einzigartigen D&B Vorhersagequalitat
treffen Sie Entscheidungen schnell und
sicher: auf der Grundlage zuverlassiger
Ratings und von Kreditempfehlungen.

D&B Risiko-

einschatzung
besteht aus

Mit der D&B Risikoeinschatzung kénnen Sie:

Chancen und Risiken einer Geschaftsbeziehung einschatzen
Geschaftsbeziehungen planen und liberwachen
Konditionen und —wenn nétig — Sicherheiten bestimmen
Kreditentscheidungen schnell und objektiv treffen

Mahnwesen und Forderungsbeitreibung effizient und kostengilinstig steuern



Kreditrisiken
international einschatzen

Das Ausfallrisiko von Unternehmen ermit-
telt D&B weltweit. Dabei werden lander-
spezifische Besonderheiten beriicksichtigt,
die zu Insolvenzen fiihren kdnnen.

Der D&B Risiko-Indikator basiert in
Deutschland, Australien, den Benelux-
Landern, Frankreich, GroRbritannien,
Irland, Italien, Japan, Kanada, Osterreich,
Neuseeland, Portugal, der Schweiz, Spa-
nien und den USA auf dem D&B Score. In
den tibrigen Lindern werden andere ma-
thematische Verfahren herangezogen.

D&B Analyse- und
Entscheidungstools

Der D&B Score kann auch eigenstandig
genutzt werden. Zum Beispiel im Rahmen
von Analysen Ihres Kunden- oder Liefe-
rantenportfolios, bei der Uberwachung
im Batchverfahren oder als Basis fiir au-
tomatisierte Entscheidungen gemal lhrer
Kreditpolitik.

Das D&B Scoring — fiir Sie kontinuierlich
weiterentwickelt!

Als erster Informationsanbieter weltweit
hat D&B bereits vor mehr als 25 Jahren
Scoringtechnologien, sogenannte generi-
sche Scorecards, entwickelt und in seine
Unternehmensinformationen einbezo-
gen. Auch in Deutschland wendet D&B
objektive Scoringmethoden bei den Risi-
koeinschatzungen an und ist damit seit
mehr als 10 Jahren Vorreiter. Nicht zuletzt
aufgrund dieser Expertise entwickelt D&B
auch kundenindividuelle Scorecards fiir
Unternehmen.

D&B beobachtet kontinuierlich die Mark-
te und ihre Veranderungen: Denn so,

wie sich Markte und Strukturen dndern,
zeigen auch Gesetzesanderungen Aus-
wirkungen auf Unternehmen. Diesen und
anderen Anderungen tragt das Scoring-
verfahren von D&B Rechnung. Zudem
konnte D&B in den letzten Jahren seine
Datenmenge kontinuierlich ausbauen und
die Informationstiefe erhéhen: Fiir 3,7 Mil-
lionen Unternehmen in Deutschland sind
Scores verfiigbar.

Uber das DunTrade® Programm flieRen
seit 25 Jahren jahrlich iber 400 Millionen
Rechnungsinformationen in den D&B Da-
tenpool ein.



Der D&B Score

Basis zur Beurteilung der Bonitat

lhrer Kunden

Der D&B Score ist ein statistisch ermit-
telter Wert. Er wird auf der Basis moder-
ner statistischer Verfahren berechnet
und prognostiziert das Risiko, dass ein
Unternehmen innerhalb der ndchsten
12 Monate entweder insolvent wird oder
seine Geschaftstatigkeit einstellt, ohne
alle Glaubiger bezahlt zu haben.

Die Berechnung des Scores basiert auf
vielfaltigen Kriterien, die in unterschied-
lichen Gewichtungen in das Ergebnis

D&B Risiko-Indikator und D&B Score

Risiko-Indikator Scorebereich Ausfallrisiko
1 83-100 0,40%

2 (+) 66—82 1,11%

2(9) 49-65 173%

3(+) 30-48 2,53%

3() 10-29 4,05%

4(+) 1-9 16,12%
4(-) 0 100%

= unbestimmt

einflieRen. Daraus ergibt sich der Score
mit einer Bandbreite von 1 (hochstes
Ausfallrisiko) bis 100 (niedrigstes
Ausfallrisiko).

Wichtig: Der D&B Score ist ein dynami-
scher Indikator, der laufend aktualisiert
wird. Bei jedem Eingang neuer Infor-
mationen wird der Score entsprechend
angepasst. So kdnnen Sie immer auf den
aktuellen Informationsstand zur Risiko-
beurteilung vertrauen.

minimal
unterdurchschnittlich

durchschnittlich:
tendiert zu unterdurchschnittlich

durchschnittlich: tendiert zu hoch
hoch

sehr hoch

insolvent

nicht ermittelbar

Die Werte des ermittelten Scores zwischen 1und 100 werden nach dem Risiko-Indikator
klassifiziert. Ein Score im Bereich 83-100 ergibt den Risiko-Indikator 1, bedeutet also ein
minimales Ausfallsrisiko. Der Score O ergibt den Risiko-Indikator 4 (-) und identifiziert be-

reits insolvente Unternehmen.



Wie setzt sich der
Score zusammen?

Das Ausfallrisiko eines Unternehmens in-
nerhalb der niachsten 12 Monate wird u. a.
aus folgenden Faktoren berechnet:

Demografische Daten

- Rechtsform

- Griindungsjahr

- Region

- Branche

- Anzahl Branchen

- Muttergesellschaft

- Anzahl Tochtergesellschaften

- Fluktuation von Funktionstragern
- Alter Funktionstrager

Finanzdaten

- Grundkapital

- Betriebs- und Geschaftsausstattung

- Immaterielle Vermégensgegenstande

- Tangible Networth*

- Umsatz

- Einbehaltene Gewinne

- Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lie-
ferungen und Leistungen

- Vorrate

- EBITDA™

- Liquiditat 3. Grades

- Bruttogewinn

- Rendite vor Steuern

- Betriebskapital

* Eigenkapital minus Geschdfts- und Firmenwert (oder auch Goodwill).

Reale Zahlungserfahrungen aus dem

DunTrade® Programm

- Zahlungsindex — 3-Monats-Durch-
schnitt, gleitend

- 3 Monate gleitender Durchschnitt der
uberfalligen Rechnungen

- Prozentsatz der innerhalb von 30 Ta-
gen bezahlten Rechnungen, liber die
letzten 12 Monate betrachtet

- Veranderung des Zahlungsindex in
den letzten 6 Monaten

- Generelle Zahlungsmoral, iiber die
letzten 24 Monate betrachtet

Negative Daten, z.B.
- Funktionstrager

** EBITDA = earnings before interest, taxes, depreciation and amortization = Ertrag vor Zinsen, Steuern,
Abschreibungen auf Sachanlagen und Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegenstdnde.



Das D&B Rating

D&:B liefert lhnen alle erforderlichen Informationen, damit Sie lhr jeweiliges Risiko aus
Lieferungen und Leistungen schnell erkennen und bewerten kdnnen. Das D&B Rating setzt

sich aus folgenden Bestandteilen zusammen:

1 D&B Kapital-Indikator

Der D&B Kapital-Indikator dient der Ein-
schatzung der Finanzkraft eines Unter-
nehmens. Dem Kapital-Indikator liegt das
Eigenkapital aus der jeweils aktuellen und
gepriiften Bilanz zugrunde.

Basierend auf dem

Eigenkapital

+ Genussrechtskapital

+ Einlage stiller Gesellschafter

+ 60% vom Sonderposten mit
Riicklagenanteil

wird auf Basis der aktuellen Bilanz eine
Buchstaben-Zahlen-Kombination verge-
ben (z.B.5A).

Sind keine Bilanzzahlen vorhanden, ba-
siert der Kapital-Indikator auf dem an die
Anteilseigner ausgegebenen Kapital bzw.
in Deutschland auf dem Gesamtvermo-
gen. In diesem Fall werden eine Zahl und
ein Doppelbuchstabe (z.B. 5AA) vergeben.

Das Gesamtvermdgen setzt sich wie folgt
zusammen:

Betriebs- und Geschaftsausstattung
+ Vorrate

+ Forderungen

— kurzfristige Verbindlichkeiten

Ist keine Information zum Gesamtvermo-
gen verfligbar, wird je nach Rechtsform
auf Stammkapital, Grundkapital oder
Kommanditkapital zuriickgegriffen. Steht
auch dieses nicht zur Verfiigung, wird
,0“ fiir , kein Kapital-Rating moglich“
ausgegeben. Siehe Tabelle D&B Kapital-
Indikator im Anhang.

' D&B Risiko-Indikator

Der D&B Risiko-Indikator gibt an, in wel-
cher Ausfallrisikoklasse sich ein Unterneh-
men gegenwartig befindet (siehe auch
Abbildung Seite 4).

Der D&B Risiko-Indikator basiert auf dem
D&B Score und den Expertenregeln.



Die Bestandteile des D&B Ratings

D&B Kapital-Indikator
2A

Der D&B Risiko-Indikator ergibt sich aus
dem D&B Score. Aus Risiko-Indikator und
Kapital-Indikator wird das D&B Rating
ermittelt.

Beispiel: Ein D&B Rating von 2 A1 be-
zeichnet ein Unternehmen mit einem
Eigenkapital zwischen 2.000.000 und
9.999.999 Euro (Kapital-Indikator 2 A)
sowie einem minimalen Ausfallrisiko
(Risiko-Indikator 1, Scorebereich 83—100)

D&:B Risiko-Indikator
1(nach Expertenregel: 4)

D&B Score D&B Score
85 85

Expertenregel

Expertenregeln werden bei besonderen
Ereignissen angewendet, die nicht tiber
das ,Scoring“ abgebildet werden kon-
nen. Sie kdnnen die Risikoklassifizierung
fiir einzelne Unternehmen auBer Kraft
setzen, die allein auf den D&B Scores
basieren.

Das Unternehmen im Beispiel hat einen
kalkulierten Score von 85. Allerdings liegt
ein negatives Ereignis vor, z.B. negatives
Eigenkapital. Aus diesem Grund kommt
eine Expertenregel zur Anwendung: Diese
setzt den Score aufRer Kraft —er wird nicht
angezeigt. AuBerdem wird das Unterneh-
men mit dem Risiko-Indikator 4 bewertet
und es wird keine Kreditempfehlung
vergeben.



Die Kreditempfehlung

Fiir Ihre objektive Kreditentscheidung:
Die Kreditempfehlung ist die von D&B
statistisch errechnete Summe der
kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Lie-
ferungen und Leistungen, die das Unter-
nehmen tragen kann. Sie dient als Orien-
tierungswert fiir lhre unternehmerische
Entscheidung, bis zu welcher Hohe Sie ei-

nen Lieferantenkredit gewahren moéchten.

Die Kreditempfehlung errechnet sich aus
den folgenden Komponenten:
1. Basiswert
Der Basiswert wird aus der Analyse der
kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen und den offenen
Posten aus DunTrade® Daten abgeleitet.
2. Weiteren Kriterien
1 Demografische Daten

- Rechtsform

- Griindungsjahr

- Region

- Branche

I Reale Zahlungserfahrungen

aus dem D&B DunTrade®
Programm, insbesondere
- offene Posten

- Zahlungsmoral

I D&B Score

I Finanzdaten

- Grundkapital

- Betriebs- und Geschaftsausstattung

- Immaterielle Vermoégensgegenstande

- Tangible Networth*

- Umsatz

- Einbehaltene Gewinne

- Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lie-
ferungen und Leistungen

- Vorrate

- EBITDA**

- Liquiditat 3. Grades

- Bruttogewinn

- Rendite vor Steuern

- Betriebskapital

** EBITDA = earnings before interest, taxes, depreciation and amortization = Ertrag vor Zinsen, Steuern,
Abschreibungen auf Sachanlagen und Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstdnde.

8 I * Eigenkapital minus Geschdfts- und Firmenwert (oder auch Goodwill).



Genau wie der Score wird auch die Kreditempfehlung sofort aktualisiert, sobald neue Infor-
mationen auf der Datenbank eingehen.

Mit der Kreditempfehlung ...

... profitieren Sie von einer noch besseren
Prognosefahigkeit.

In die Kreditempfehlung flieBen zahlrei-
che Informationen zu 6konomischen und
strukturellen Verdnderungen des Marktes
ein.

... sind Sie stets aktuell informiert.

Alle Daten, die in die Berechnung einflie-
Ben, werden automatisch und in Echtzeit
aktualisiert.

... kdnnen Sie Auftrage vertrauensvoll
annehmen.

Stellen Sie hierzu einfach lhren Auftrags-
wert der Kreditempfehlung und den offe-
nen Posten aus den DunTrade® Informati-
onen gegenliber. Oder vergleichen Sie lhre
Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen mit der Kreditempfehlung.



D&B Indikatoren
zur Risikoeinschatzung

D&B Risiko-Indikator und D&B Score

ﬁics:liill((:-tor Scorebereich  Ausfallrisiko

1 83-100 0,40% minimal

2(+) 66—82 1,11% unterdurchschnittlich

20 e amx Sadniticn et

3 (+) 30-48 2,53% durchschnittlich: tendiert zu hoch
3(9) 10-29 4,05% hoch

4 (+) 1-9 16,12% sehr hoch

4(-) 0 100% insolvent

= unbestimmt nicht ermittelbar

D&B Kapital-Indikator

Eigen- Gesamtvermogen/

kapital eingezahltes Kapital ML AL
5A 5AA 50.000.000

4N 4AA 25.000.000 49.999.999
3A 3AA 10.000.000 24.999.999
2A 2AA 2.000.000 9.999.999
1A 1AA 1.000.000 1.999.999
A AA 500.000 999.999
B BB 250.000 499.999
@ CccC 150.000 249.999
D DD 100.000 149.999
E EE 50.000 99.999
F FF 25.000 49.999
G GG 10.000 24.999
H HH = 9.999
N Bilanz vorhanden, negatives Eigenkapital

¢} Kein Kapital-Rating moglich (Eigenkapital/Finanzdaten unbekannt)
NB Neugriindung

NQ Gesellschaft hat ihre Geschaftstatigkeit eingestellt

Wird einem Unternehmen der
Risiko-Indikator 2 (+) zugewiesen
(Scorebereich 66—82), bedeutet
dies ein unterdurchschnittliches
Ausfallrisiko. Im Gegensatz dazu
signalisiert z. B. der Risiko-Indika-
tor 4 (+) — Scorebereich 1-9 — eine
sehr hohe Wahrscheinlichkeit,
dass das Unternehmen nicht zah-
len wird.

Basierend auf dem Eigenkapital

+ Genussrechtskapital

+ Einlage stiller Gesellschafter

+ 60% vom Sonderposten mit
Riicklagenanteil

wird auf Basis der aktuellen Bilanz
eine Buchstaben-Zahlenkombi-
nation vergeben (z.B. 5A).

Sind keine Bilanzzahlen vorhan-
den, werden eine Zahl und ein
Doppelbuchstabe (z.B. 5AA)
vergeben.



D&B Nordic Rating

Rating

AAA

AA
A

AN

Einstufung
Sehr hohe
Kreditwiirdigkeit

Hohe
Kreditwirdigkeit

Durchschnittliche
Kreditwiirdigkeit

Neugriindung
Kreditrisiko

Hochstes
Kreditrisiko

Unbestimmt

Erlduterung

Sehr stabiles Unternehmen, sehr gutes Zahlungs-
verhalten, minimales Risiko

Gutes Zahlungsverhalten, unterdurchschnittliches Risiko

Ausreichendes Zahlungsverhalten,
durchschnittliches Risiko

Neues Unternehmen ohne signifikante negative
Beurteilung

Die Finanzkraft des Unternehmens erscheint schwach.
Zusatzliche Sicherheiten sind angeraten.

Die Finanzkraft des Unternehmens erscheint sehr
schwach. Sicherheiten und besondere Vorsicht sind
empfohlen.

Aufgrund nicht ausreichender Informationen kann
keine Risikoeinschatzung vorgenommen werden.

Entsprechendes
D&aB Risiko-Rating

1

Das Nordic Rating (auch Triple-A-Rating) wird in Danemark, Finnland, Norwegen und Schwe-
den zur Risikoeinschatzung von Geschaftsverbindungen mit Unternehmen genutzt.

Der Zahlungsindex wird aus realen Zah-
lungserfahrungen basierend auf jahrlich

liber 400 Millionen Rechnungsinformati-

onen aus dem DunTrade® Programm ge-
wonnen. Er ist ein effektiver Frihwarnin-

dikator fir mogliche Liquiditatsprobleme

D&B Zahlungsindex
Index Zahlungsweise
90 Skontoausnutzung
80 Vereinbarungsgemaf
70 Langsam, bis 15 Tage
€0 Langsam, bis 22 Tage eines Unternehmens.
50 Langsam, bis 30 Tage
40 Langsam, bis 60 Tage
30 Langsam, bis 90 Tage
20 Langsam, bis 120 Tage
10 Langsam, bis 150 Tage
0 Langsam, bis 180 Tage
UN Keine Angabe moglich

Fiir Ihre Fragen stehen Ihre D&B Berater unter Telefon (0 6151) 1375-777 gerne zur Verfiigung.
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